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Das Team derÖVP Bürmoos und Parteifreie

wünscht Ihnen einen schönen Sommer und 

eine erholsame Urlaubszeit !
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Trotz beträchtlicher Verluste der ÖVP in vielen Salzburger 
Gemeinden ist es uns in der Bürmooser SPÖ-Hochburg ge-
lungen, unser Ergebnis aus der letzten Gemeindevertre-
tungswahl 2019 zu bestätigen.
Obwohl die SPÖ 47 Stimmen mehr verloren hat als wir, 
hat sie dank der Wahlzahlenberechnungsformel von Victor 
D�Hondt die vier zusätzlich zu vergebenden Mandate er-
obert. Aufgrund der gestiegenen Bevölkerungsanzahl wur-
den nämlich diesmal 25 statt bisher 21 Mandate vergeben. 
Uns fehlten nur 10 Stimmen auf ein viertes Mandat!

Wir sind bereit zur weiteren konstruktiven Zusammenar-
beit und wünschen uns dazu entsprechende Einbindung 
statt Ausgrenzung in den diversen Themen.
Gerne hätten wir hier ein Foto der kompletten Gemein-
devertretung gezeigt, leider durften wir dieses aufgrund 
von Datenschutzbestimmungen bisher weder sehen, ge-
schweige denn zeigen! Alle Fotos, außer dem unten ge-
zeigten, die eine Gemeindeangestellte während der kon-
stituierenden Sitzung vermutlich in Überstunden gemacht 
hat, sind für niemanden zugänglich. Nein, das ist kein Spaß!

Gemeindevertretung neu

Ausschüsse
Für die nun laufende Amtsperiode wurden folgende Aus-
schüsse gebildet:

Ausschuss für Bau, Infrastruktur und Raumplanung: 
Hier vertritt Andreas Stegbuchner die ÖVP.
Ausschuss für Soziales, Wohnen, Vereine und Gene-
rationen: Für die ÖVP arbeitet wie bisher Elisabeth Kü-
belböck mit.
Ausschuss für Umwelt, Verkehrsplanung und Kultur:
Josef Höller bringt sich in diesem Ausschuss ein.

Jagdkommission � weiterhin geleitet von Andreas Steg-
buchner.
Überprüfungsausschuss  - 
Elisabeth Kübelböck wird 
weiterhin die Finanzen der 
Gemeinde im Auge behal-
ten.
Als Ersatzmitglied in der 
Gemeindevertretung wur-
de, wie schon in der letz-
ten Amtsperiode, Franziska 
Petschnig, angelobt.

GV Andreas Stegbuchner, Bezirkshauptf rau Dr. Karin Gföllner, GR Elisabeth Kübelböck und GV Josef Höller.
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Sie möchten bei uns mitarbeiten oder uns einfach nur mit Ihren Ideen bzw. Anregungen unter-
stützen? Wir freuen uns auf Ihre Zuschrift an oevp-buermoos@gmx.at 

bzw. via facebook/ÖVP-Bürmoos

Wir möchten daran erinnern, dass unsere Gemeindevertretungssitzungen öffentlich sind! 
Nutzen Sie die Möglichkeit und informieren Sie sich vor Ort über die Vorhaben der Gemeinde 

� die Termine können Sie jeweils den öffentlichen Aushängen entnehmen. 

Kindergarten 
Zehmemoos
Die Planungen für den Bau eines Kindergartens im Orts-
teil Zehmemoos haben begonnen.
Wir werden die Fortschritte interessiert verfolgen und 
darauf achten, dass unsere Frau Bürgermeister ihr 
Wahlversprechen hält.

Das von uns initiierte und betreute Büchertauschregal im 
Eingangsbereich zur Gesundheitswelt bzw. Physiotreff, wo 
Jeder ungenutzte Bücher hinbringen und/oder welche 
mitnehmen kann, werden wir demnächst vergrößern, weil 
es so gut angenommen wird.

Büchertauschregal

Öffnung der Bibliothek 
in den Ferien
Erfreut haben wir die Information zur Kenntnis genom-
men, dass unser Vorschlag aufgenommen wurde und 
die neue öffentliche und Schul-Bibliothek Bürmoos nun 
auch während der Ferien jeden Mittwoch von 15:30 � 
18:30 Uhr geöffnet hat und unsere Kinder somit nun 
auch am Lesesommer 2024 teilnehmen können.

Erfreut haben wir zur Kenntnis genommen, dass sich 
ein überparteilicher Arbeitsausschuss zum Thema 
Blackout-Prävention weiterhin damit beschäftigen wird, 
wie sich die Gemeinde bestmöglich auf einen solchen 
Vorfall vorbereiten kann. GR Elisabeth Kübelböck wird 
hier mitarbeiten. Foto: Infofolder Land Salzburg
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2 Milliarden Euro für 2025.

 Durch die abgeschafÚe kalte Progression werden die Menschen im nächsten Jahr fast 2 Milliarden

Euro weniger Steuern zahlen.

 Das bedeutet: Sie verdienen mehr, aber zahlen nicht mehr Steuern. Das ist für uns echte Leistungsgerechtigkeit.
 Den Menschen bleibt somit mehr von ihrem Gehalt übrig.

 Die Absetzbeträge, die Rückerstattung und der Bonus der Sozialversicherung sowie die Einkommens- und 

Einschleifgrenzen werden komplett an die Inflation angepasst.

„Leistungsdrittel“ der kalten Progression

Anhebung der ersten fünf Tarifstufen um knapp vier Prozent.

 Erste Tarifstufe: Auf 13.308 Euro angehoben

 Zweite Tarifstufe: Auf 21.617 Euro angehoben

 Dritte Tarifstufe: Auf 35.836 Euro angehoben

 Vierte Tarifstufe: Auf 69.166 Euro angehoben

 Fünfte Tarifstufe: Auf 103.072 Euro angehoben

Flexibles letztes Drittel für Familien, Leistungsträger und Unternehmen.

 Alleinverdienende oder berufstätige Alleinerziehende mit geringem Einkommen bekommen 60 Euro

pro Monat und Kind extra.

o Für eine Alleinerzieherin mit zwei Kindern bedeutet das dann 1.440 Euro mehr pro Jahr.

 Das Tagesgeld bei Inlandsdienstreisen steigt auf 30 Euro, das Nächtigungsgeld auf 17 Euro.

 Das Kilometergeld wird auf 50 Cent pro Kilometer für Pkw, Motorräder und Fahrräder erhöht.

 Der Kostenersatz für ÖfÏ-Nutzung bei Dienstreisen wird auf 50 Cent pro Kilometer für die ersten 50 Kilometer

erhöht.

 Für Dienstwohnungen wird die sachbezugsfreie Wohnfläche auf 35 m² erhöht.

 Gemeinschaftsräume werden künftig nicht mehr jedem Bewohner voll, sondern aliquot berechnet.

 Auch die Freigrenze für sonstige Bezüge wird an die Inflation angepasst.

 Um die wichtige Gruppe der Kleinunternehmer zu entlasten, erhöhen wir die Kleinunternehmergrenze auf 

55.000 Euro.

o Die neue Grenze gilt für Umsatz- und Einkommensteuer und beseitigt eine bestehende Unstimmigkeit.

Rechenbeispiele.

 Ein Angestellter mit einem monatlichen Bruttogehalt von 4.150 Euro im Außendienst spart im nächsten

Jahr über 900 Euro.

o 311 Euro durch die Anhebung der Tarifstufengrenzen

o 24 Euro durch den höheren Verkehrsabsetzbetrag

o 384 Euro durch das höhere Kilometergeld

o Knapp 200 Euro durch das höhere Tagesgeld

 Ein Architekt mit Betriebsausgaben von 18.000 Euro (davon 10.000 Euro Sozialversicherung) und einem Umsatz 
von 50.000 Euro spart im kommenden Jahr über 2.800 Euro.

o 178 Euro durch die Anhebung der Tarifstufengrenzen

o 2.635 Euro durch die höhere Kleinunternehmergrenze


